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Unsere Fragen im Seminar

•Woher kamen die Marille und andere 
Pflanzen, die wir heute in Österreich 
essen können?

•Wie konnten Pflanzen und Tiere so 
weite Reisen machen?

•Welche ungeplanten Folgen konnten 
und können solche Reisen  haben?



Vier weitgereiste Obst- und 
Gemüsepflanzen, die heute auch 

in Österreich wachsen



Aprikose (Prunus armeniaca)
Marille



Tomate (Solanum lycopersicum)
Paradeiser



Mais (Zea mays)
Kukuruz



Kartoffel, Grundbirne 
(Solanum tuberosum)

Erdapfel



Wie kam die Marille nach 
Österreich?  –
Vier Forschungsgruppen

• Forschungsgruppe Marille/Aprikose

• Forschungsgruppe Paradeiser/Tomate

• Forschungsgruppe Kukuruz/Mais

• Forschungsgruppe Erdapfel/Kartoffel



Woher kamen diese Pflanzen 
ursprünglich?



1 Mittelmeerraum; 2 Westasien; 3 Zentralasien; 

4 Indien; 5 China; 6 Südostasien; 7 Ostafrika; 

8 Zentralamerika; 9 nordwestl. Südamerika/Anden; 

10 Amazonasgebiet; 11 südliches Südamerika



Ananas 
(Ananas comosus)



Banane 
(Musa)



Erbsen 
(Pisum sativum)



Erdnuss 
(Arachis hypogaea)



Kaffee 
(Coffea)



Kopfsalat 
(Lactuca sativa)



Orange
(Citrus sinensis)



Papaya 
(Carica papaya)



Paprika 
(Capsicum annuum)



Tee 
(Camellia sinensis)



Zwiebel 
(Allium cepa)



Ohne diese weitgereisten 
Pflanzen wäre es ziemlich leer 

im Supermarkt…
• Mittelmeerraum: Hafer, Kohl, Salat
• Westasien: Roggen, Gerste, Weizen, 

Erbsen
• Zentralasien: Buchweizen, Zwiebel
• Indien: Hirse, Tee
• China: Soja, Reis, Orange
• Südostasien: Banane, Zuckerrohr, Yams, 

Kokosnuss
• Ostafrika: Sorghum, Kaffee
• Zentralamerika: Mais, Paradeiser,  

Bohnen, Süßkartoffeln, Papaya
• Anden: Erdäpfel, Paprika
• Amazonas: Kakao, Ananas
• Südliches Südamerika: Erdnuss, Quinoa



Wie können Pflanzen 
wandern?



Samen, Pollen und Früchte, 
die ohne „Hilfe“ reisen können



Pollen: nicht nur für Allergien, sondern auch 
als Informanten für die Wanderungen von 
Pflanzen (und Menschen) in der Vergangenheit



Die weltweiten Seefahrten 
der Kokosnuss



Samen und Früchte, die mit Hilfe 
von Tieren (und Menschen) reisen



Menschen, Tiere und Pflanzen 
wandern schon immer



Vor 10000 Jahren: Menschen 
„domestizieren“ Pflanzen und Tiere und 
werden Ackerbauern und Viehzüchter



Die Ausbreitung des 
Hausschweins (Sus
scrofa domesticus): 
nur eine 
Ursprungsregion?
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Die ersten Bauern und Viehzüchter kommen 
vor 8000 Jahren mit ihren Tieren und 
Pflanzen aus Westasien nach Europa



Die Römer, die Marille und andere Pflanzen und 
Tiere auf Reisen vor 2000 Jahren



Früchte, die mit den Römern nach 
Mittel- und Westeuropa kommen

Birnen
(Pyrus communis)

Weintrauben
(Vitis vinifera)

Kirschen 
(Prunus avium)

Zwetschken 
(Prunus domestica)

Walnüsse 
(Juglans regia)

Pfirsiche
(Prunus persica) 



Tiere, die mit den Römern 
nach Europa wanderten

Gallus gallus

Felis catus



Die Mosaiken in der
römischen Villa von 
Casale in Piazza 
Armerina auf 
Sizilien, 1700 Jahre 
alt



Ein Ziel für viele Schiffe und 
Tiere: Konstantinopel (Istanbul)



Ein Zufallsfund beim U-Bahn-
bau: der Theodosius-Hafen



Eine riesige Ausgrabung: 
58.000 m²(acht Fußballfelder)



37 Schiffe



Rekonstruktion des 
Theodosius-Hafens



Tierfunde im Theodosius-Hafen in 
Konstantinopel (Istanbul), 
5.-11. Jahrhundert



•A: Schaf
•B: Schwein
•C: Hund
•D: Esel

859 Hunde



•A: Esel
•B: Ziege
•C: Schaf
•D: Rind

794 Esel



•A: Maultier
•B: Kamel
•C: Rind
•D: Pferd

246 Kamele



•A: Meeres-
schildkröte
•B: Thun-
fisch
•C: Delfin
•D: Seehund

90 Delfine



•A: Fuchs
•B: Katze
•C: Wolf
•D: Marder

78 Katzen



•A: Huhn
•B: Ente
•C: Strauß
•D: Truthahn

32 Straußen
-vögel



•A: Wolf
•B: Auerochs
•C: Löwe
•D: Bär

9 Bären



•A: Ziege
•B: Hirsch
•C: Gazelle 
•D: Gämse

1 Gazelle



•A: Antilope
•B: Pavian
•C: Eich-
kätzchen 
•D: Dachs

2 Affen



•A: Elefant
•B: Nilpferd
•C: Nashorn
•D: Tapir

9 Elefanten



Das harte Leben der Menschen 
auf Schiffen und im Hafen



(Un)geplante Mitreisende 
der Römer

Hausratte (Rattus rattus)

Hausmaus (Mus musculus)

Siebenschläfer (Glis glis)



Die Wanderungen der Hausratte 
im Römischen Reich



Die Wanderungen der 
Hausratte in die ganze Welt





Die Ratte und das Pest-
Bakterium (Yersinia Pestis)



Die Ausbreitung der Ratten und der Pest im 
Römischen Reich vor 1500 Jahren

Kaiser Justinian (reg. 527-565)



Die 1500 Jahre alten Gräber in Aschheim in Deutschland:
Korallen und Kaurimuscheln vom Roten Meer, 
Pest-Bakterien in den Knochen und Zähnen

Lancet Infect Dis 2014, 14: 319–326



Ein DNS-Test zeigt, woher 
das Bakterium gekommen ist

Desoxyribonukleinsäure



Die unbeabsichtigten Wanderungen des 
Kartoffelkäfers, ab 1877/1921



Die unbeabsichtigten Wanderungen des 
Maiswurzelbohrers, seit 1992



Die (un)beabsichtigten Wanderungen des 
Asiatischen Marienkäfers, seit 2000



Die (un)beabsichtigten 
Wanderungen des 
Nordamerikanischen 
Waschbären



Streit um den Waschbären (und andere 
„Neophyten“ [„neue Pflanzen“] und 

„Neozoen“[„neue Tiere“])



Vielen herzlichen Dank!


